
Wirkmodell des Patenschaftsprogramms der Stiftung Bildung 

 Bildungserfolg von Kindern und

Jugendlichen in Deutschland ist

stark von der sozialen Herkunft

abhängig.

Junge Menschen mit benachteiligenden

Lebensumständen haben weniger Chancen.

„Wir. Ihr. Alle. Gemeinsam für beste Bildung!”

www.stiftungbildung.org/spenden
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Kinder und Jugendliche brauchen

niedrigschwellige Angebote

für einen besseren Bildungserfolg und zur

Begegnung sozialer Ungleichheiten

zum konstruktivem Umgang mit Belastun-

gen und gegen wachsende Einsamkeit

Output - AngeboteInput - Einsatz Outcome - Wirkungen

Beitrag zur Lösung
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5.000 Pat*innenschaften zwischen Kindern

und Jugendlichen mit unterschiedlichen

Teilhabechancen 

Stärkung des ehrenamtlichen Bildungsengagements

Zusammenarbeit mit Kita- und Schulfördervereinen

finanzielle Förderung der Pat*innenschaften

qualifiziertes Personal zur Unterstützung 

evaluiertes Programm

10.000 Kindern und Jugendlichen 

wird bundesweit jährlich eine

Pat*innenschaft ermöglicht

finanziell geförderte Pat*innenschafts-

aktivitäten und -projekte

bundesweite Veranstaltungen zu

Themen rund um die Stiftung Bildung-

Patenschaften

inhaltliche Ausgestaltung der Projekte

mit lokaler Expertise der umsetzenden

Engagierten

Kinder und Jugendliche erhalten

bundesweit beste Bildung und werden

gestärkt, ihr Leben und die

Gesellschaft mitzugestalten.

Bildung wird als gesamtgesellschaftliche

Aufgabe gestaltet, bei der Partizipation und

Vielfalt gelebt werden.

Wirkung bei Kindern und Jugendlichen

Von- und Miteinanderlernen

Machen neuer Erfahrungen im sicheren Rahmen

Einbringen unterschiedlicher Stärken 

Möglichkeit für neue Freund*innenschaften
   

Wirkung auf Bildungsstandorte

Werkzeug für Chancengerechtigkeit und

Bildungserfolg

Stärkung des ehrenamtlichen

Bildungsengagements

Anlass für neue Begegnungen, Kennenlernen

vielfältiger Lebensrealitäten und gemeinsamen

Erfahrungsaustausch

Abbau von Inklusionshürden → gelebte Teilhabe
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